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Dresden, 30. März 2012 
 

Kein Aprilscherz –  
letzter freier Spaziergang 
diesen Sonntag! 
 
Die Piratenpartei Dresden ruft auch die vierte Woche 
in Folge zum Protestspaziergang im Schlosspark Pillnitz 
auf - ab Montag, den 2. April, ist dessen freie 
Zugänglichkeit Geschichte. 
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Der Landesparteitag der Piratenpartei Sachsen beschloss am vergangenen Wochenende 
das Positionspapier "Freier Zugang zu staatlichen Parks" und untermauerte damit nochmals 
den politischen Anspruch, Freizügigkeit und Barrierefreiheit auch in öffentlichen Grünanlagen 
zu gewährleisten. "Die Eintrittsgebühr ist und bleibt eine Farce. Gleichermaßen ist es 
blamabel von der Oberbürgermeisterin, den anberaumten Termin in Loschwitz nicht wahr-
zunehmen. Sie ignoriert den Stadtratsbeschluss, der sie zu einer öffentlichen Stellungnahme 
verpflichtet.", kritisiert der Kreisvorsitzende Alexander Brateanu. 
 
Wenn es kommenden Montag nun tatsächlich zum unausweichlichen Eintritt kommt, 
möchten sich die Dresdner Piraten konstruktiv um Alternativen bemühen. "Für diese Saison 
werden Kassenhäuschen und Eintrittsgebühr nur provisorisch installiert, bis zur Evaluation 
im Herbst gibt es also die Chance, einen Finanzierungsvorschlag ohne Ticket vorzulegen", 
so Brateanu weiter, "in diesem Zeitfenster müssen nun die Alternativen - insbesondere der 
Förderverein - in den Vordergrund rücken, ohne sich mit der Gebühr abzufinden." Der vierte 
Protestspaziergang soll diesen Sonntag erneut um 15 Uhr beginnen, Treffpunkt wie immer 
der Parkplatz am Schlosshotel im Pillnitz. 
 

 


